
BURGERGEMEINDE HERZOGENBUCHSEE 

Protokoll der 1. ordentlichen Burgerversammlung 
vom 23. Mai 2025, 20.00 Uhr Aula der Oberstufe H'buchsee, Senta Simen-Strasse 6, in Herzegen­

buchsee 

Die Versammlung wurde im Anzeiger Oberaargau Nr. 16 vom 17. April2025 publiziert. 

Vorsitz: 

Protokoll: 

Aktivburgerschaft: 

Stimmenzähler: 

Entschuldigt: 

Anwesend sind : 

Gäste: 

Traktanden 

Hans-Jörg Moser 

Daniela Gasser 

168 Personen, davon 149 stimmberechtigt (Stand 11.05.2025) 

Themas Wyss 

Markus Diener und Nancy Canuto Diener, Daniela Uebersax, Hans und Ge­

nevieve Moser, Walterund Therese Uebersax, Elisabeth Schmidiger-Staub, 

Livia Stauer Gemeindepräsidentin, Manfred und Monika Lang, Themas Frey 

Revisionsstelle, Monika und Ruedi Aeberhard, Tanja und Daniel Polling, 

Jürg und Gisela Wyssmann. 

36 stimmberechtigte und Burger (24.2%), absolutes Mehr 19 

Marcel Hammel (Presse und Burger) 

Hansueli Eugster (Revierförster), Stefan Grütter (Forstteam), Daniel Grütter 
(Forstteam), Lars Hostettler (Auszubildender Forstteam) 

1. Jahresrechnung 2024 Oberönz - Genehmigung 

2. Jahresrechnung 2024 Herzogenbuchsee - Genehmigung 

3. Reglement Spezialfinanzierung Burgerwald -Genehmigung Totalrevision 

4. Personalreglement-Genehmigung Totalrevision 

5. Rückeschlepper- Genehmigung Verpflichtungskredit 

6. Ersatzwahl Burgerrat 

7. Verschiedenes 

Begrüssung, Feststellung der Stimmberechtigten 

Der Präsident begrüsst die anwesende Burgerschaft. Speziell den ehemaligen Burgerratspräsiden­
ten von Oberönz Hans-Uirich Staub, das Forstteam, welches heute vollzählig erschienen ist und 
Marcel Hammel als Pressevertreter und bedankt sich im Voraus für die jeweils objektive Berichter­
stattung. Leider musste sich Themas Frey, Revisor, für die heutige Versammlung kurzfristig abmel­
den. Auf die Erwähnung der weiteren Entschuldigungen wird verzichtet. 

Ort, Zeit und Traktanden der Versammlung sind ordnungsgernäss im Anzeiger Oberaargau Nr. 16 
vom 17. April 2025 publiziert worden (Art. 38 OgR). Zusätzlich haben alle im Stimmregister eingetra­
genen Burgerinnen und Burger eine Einladung erhalten (per Post, oder per E-Mail). Wer zukünftig 
eine elektronische Einladung wünscht, kann dies dem Kassier melden. 

Der Präsident erwähnt, dass die Versammlung nur traktandierte Geschäfte beschliessen darf (Art. 
39 OgR. Im Weiteren hält er fest, sollte eine stimmberechtigte Person Fehler feststellen, hat sie den 
Präsidenten sofort auf diese hinzuweisen. Unterlässt sie den Hinweis, verliert sie das Beschwerde­
recht. (Art. 41 OgR). 
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Über die Zulässigkeit von Bild- und Tonmaterial oder -Übertragungen entscheidet die Versammlung. 
Jede stimmberechtigte Person kann verlangen, dass ihre Äusserungen oder Stimmabgabe nicht auf­
gezeichnet werden (Art. 43 OgR). 

Die Versammlung tritt ohne Beratung und Abstimmung auf jedes Geschäft ein (Art. 44 OgR). 

Im Weiteren verweist der Präsident auf Art. 4 OgR welcher besagt, dass stimmberechtigt ist, wer 
in der Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee wohnhaft ist 
in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigt ist 
und im Stimmregister der Burgergemeinde eingetragen ist. 

Er weist darauf hin, dass Burgerlinnen welche noch nicht 3 Monate in Herzogenbuchsee wohnen, 
noch nicht stimmberechtigt sind. Er fragt die Versammlung, ob die Stimmberechtigung von jemanden 
bestritten wird. Ebenso erklärt er, wieso heute die 1. ordentliche Burgerversammlung stattfindet. 
Durch die Fusion ist eine neue Körperschaft entstanden und es beginnt alles bei Null bzw. Eins. 

Möchte von den Anwesenden jemand im Protokoll nicht namentlich erwähnt werden, bittet der Prä­
sident dies jetzt zu melden. Dies ist nicht der Fall. 

Wahl des Stimmenzählers 
Der Burgerrat schlägt Thomas Wyss als Stimmenzähler vor. Da keine anderen Vorschläge einge­
hen, gilt er als gewählt. 

Genehmigung Traktanden 
Es wird keine Änderung der Traktandenreihenfolge gewünscht, somit sind die publizierten Traktan­
den genehmigt. 

Bekanntgabe Anzahl Stimmberechtigte 
Anzahl Stimmberechtigte: 36, absolutes Mehr 19 
Total stimmberechtige Burger und Burgerinnenper 23.05.2025: 149. 
Anwesend: 24.2% 

1. Jahresrechnung 2024 Oberönz - Genehmigung 

Andreas Schärer informiert vorab, dass bewusst auf das vollständige Versenden der Jahresrech­
nung, welche 44 Seite umfasst, verzichtet wurde. Weiter wird auf eine detaillierte Erläuterung ver­
zichtet. 

Der Burgerkassier Andreas Schärer informiert, dass die vorliegende Jahresrechnung 2024 nach 
dem neuen Rechnungsmodell HRM2 des Kantons Bern erstellt wurde. 

Er hält fest, dass 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 27'858.30 (Budget 32'370.00} abgeschlossen wurde. 
die Burgergemeinde Oberönz ein Eigenkapital von : CHF 1'291'027.94 in die neue Burgerge­
meinde überträgt. 
der Burgerrat die vorliegende Rechnung an seiner Sitzung vom 01.04.2025 genehmigte. 

Nachkredite 
Im Weiteren weist der Kassier auf die Nachkredittabelle hin. Auf eine detaillierte Abhandlung wird 
verzichtet. 
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in der Liste smd Betrage von über CHF 5'000 enthanen: 

Konto Bezeichnung ltoranschlag !Rechnung p ber- Nachkredit 

jschreitung ~ebunden Kompetenz 
Burgerrat 

Kompetenz 
Burger-

p atum 

~Samml__!!!!!l_ 

otal 17'500.0C 44'921.6~ 27'421 .6~ o.oc 13'165.6~ 14'256.0C 

~ Wllldbowlrtschllftung 
8202.3132 00 Honorare & Dienstleislungen Waldbewirt 5'500 oc 12'856 0( 7'356 Q( 7'356,0U 

~ Lled!lllschanen dM FlnanzvermM~r>S 

9630.3431.01 junterhan Liegenschaft Forsthaus 6'000 0( 8'779 1( 2'779_1( 2'779 1( 

~ ~ 

9695 3100.00 Büromaterial 3'741.4! 3'241.4! 3'241 4! 

9695.3102 00 Drucksachen, Publikationen 5'505 2! 3'005.2! 3'005.2! 

9695,3170 00 jspesen, Geschenke und Ehrenauslagen 2'000 0 6'139.9! 4'139.9! 4'139.9! 

9695.3635.00 Beiträge für kunurelle Zwecke 

,:~ 
1'0000 7'900.0( 6'900.0( 1 6'900.0( 

Rechnung 2024 im Überblick 

Aufwand Ertrag 

Volkswirtschaft 21'869.60 22'986.50 

' 
Finanzen/Steuern 49'554.28 20'579.08 

Total 71'423.88 43'565.58 

Der Revisionsbericht wird per Folie aufgezeigt. 
Es bestehen keine Fragen oder Wortmeldungen. 

Antrag 

Rechnung Budget 
2024 2024 

1'116.90 -16'500 

-28'975.20 -15'870 

-27'858.30 -32'370 

~egrondung 

s wurde mehr geholzt 

zu tief budgetiert 

~tr!lhl Buchbinderei, Protokolle 
inbinden. 
~erkur AG, Druck 

rinnerungsbüchlein 
p imon Kuert Erinnerungs-

üchlein, Abschiedsgeschenke 
u tief budgetiert 

Rechnung 

2023 

-2'858.05 

-6'762.91 

-9'620.96 

Der Burgerrat genehmigte die vorliegende Rechnung an seiner Sitzung vom 01.04.2025 und bean­
tragt der Burgerversammlung: 
a) Die Rechnung 2024 Oberönz mit einem Verlust von CHF 27'858.30 zu genehmigen. 
b) Die Nachkredite gernäss Tabelle von insgesamt CHF 27'421.65, davon CHF 14'256.00 in der 

Kompetenz der Burgerversammlung, zu genehmigen. 

Beschluss 
Die Anträge werden einstimmig genehmigt. 

Der Präsident bedankt sich beim Burgerkassier für seine Arbeit. 
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2. Jahresrechnung 2024 Herzogenbuchsee - Genehmigung 

Der Burgerkassier Andreas Schärer informiert, dass auch diese vorliegende Jahresrechnung 2024 
nach dem neuen Rechnungsmodell HRM2 des Kantons Bern erstellt wurde. 

Er hält fest, dass 
- ein Ertragsüberschuss von: CHF 11'363.34 (Budget -53'200.00) vorliegt. 

das Eigenkapital: CHF 4'161'200.40 beträgt. 
die Erträge aus der Holzernte um knapp CHF 20'000 höher ausfielen als budgetiert. Die Holznut­
zung betrug 2'161 m3 (Vorjahr: 1'888 m3

), der durchschnittlich Erlös beträgt CHF 99.60/m3 (Vorjahr 
102.30). Der Hiebsatz betrug 2'200 m3

. 

verschiedene Ausgaben fielen höher als budgetiert aus; die grösseren Abweichungen sind in der 
Nachkredittabelle dargestellt. 
eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung (Forstreservefonds) von 60'080 vorgenommen 
wurde. 
der Netto-Ertrag aus den Finanzanlagen höher als budgetiert ausfiel (netto über 11 %). Die stillen 
Reserven erhöhten sich von CHF 260'819.76 auf CHF 406'845.71. 
der Kanton Bern die Fusion mit der Burgergemeinde Oberönz mit CHF 20'000 unterstützte. 
die Fusion mit der BG Oberönz ein Eigenkapital (inkl. Forstreservefonds) von CHF 1'291'027 ein­
brachte. 

Nachkredite 
Im Weiteren weist der Kassier auf die Nachkredittabelle hin und informiert über die einzelnen Posi­
tionen. 

In der Liste sind Beträge von Ober CHF 5'000 enlhaKen: 

Konto Bezeichnung ~oranschlag Rechnung pber- Nachkredit ~egr1lndung 
~hraitung ebunden ~~petenz ~ompeienz Patum 

urgerrat ~urger-
1.-ersemmluna 

otal 88'800.0< 195'179.15 106'379.1 0.0< 81'180.3( 25'198.~ 

~ IFornM>rwa~una 
8200.3112.01 IAroeitskleider, AusrOstung usw. 3'000.1) 9'744.3~ 6'744.35 6'744.3~ 01 .04.2025 u tief budgetiert 

~ ~- 13'000.01 19'358.01 6'358 01 6'358()( ~.3130.01 Dienstleistungen Dritter: Allgemein 01.04.2025 u tief budgetiert 
~202.3130.03 Dienstleistungen Dritter: 

Hacken, Transport usw. i.S. Holzschnitzel) 40'000.1) 65'198.8! 25'198 8! 25'198.8~ 23.05.2025 u tief budgetiert 
8202.3151.01 Untema~ und Ersetz von Maschinen, 

jGeraten, Fah!Zeugen, Werl<zeugen usw. 25'000.0< 43'731.5~ 18'731.5!: 18'731 . 5~ 01.04.2025 !zu tief budgetiert 

~ Nebenbetriebe 
~206.3100.01 Einkauf PHenzen und Bäume 800.0< 9'064.61 8'264.65 8'284,8~ 01.04.2025 u tief budgetiert 

~ ~ 
2'000.0< 9'257.1( 7'257.1! 7'257.11 ~695.3130.01 Dienstleistungen Dritter 01 .04.2025 u tief budgetiert 

9695.3144,01 Unterhe~ Forsthaus 5'000:0< 21'281.57 16'281.51 16'281 ,5 01.04.2025 u lief budgetiert 
9695.3410.01 Realisierte Kursverluste auf Finanzanlagen 0.0< 17'543.~ 17'543.~ 17'543 :~ 01 .04.2025 u tief budgetiert 
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Rechnung 2024 im Überblick 

Aufwand Ertrag Rechnung Budget Rechnung 
2024 2024 

2023 

Forstrechnung 902'936.38 890'917.82 -12'018.56 -66'000 16'628.19 

- ---
Burgergut 157'251.49 180'633.39 23'381.90 12'800 -14'641.69 

Total 1'060'187.87 1'071'551.21 11'363.34 -53'200 1'986.50 

- Der Revisionsbericht wird per Folie aufgezeigt. 
- Es bestehen keine Fragen oder Wortmeldungen. 

Antrag 
Der Burgerrat genehmigte die vorliegende Rechnung an seiner Sitzung vom 01.04.2025 und bean­
tragt der Burgerversammlung: 
a) Die Rechnung 2024 Herzogenbuchsee mit einem Gewinn von CHF 11'363.34 zu genehmigen 
b) Die Nachkredite gernäss Tabelle von insgesamt CHF 1 06'379.15, davon CHF 25'198.85 in der 

Kompetenz der Burgerversammlung, zu genehmigen. 

Beschluss 
Die Anträge werden einstimmig genehmigt. 

Es sei nicht immer einfach, ein Budget zu erstellen und manchmal ergeben sich einzelne Abweichun­
gen. Der Kassier bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 

Der Präsident bedankt sich beim Burgerkassier für seine Arbeit. 

3. Reglement Spezialfinanzierung Burgerwald Totalrevision 

Bernhard Hasler begrüsst alle Anwesenden und bedankt sich im Vorfeld für die Aufmerksamkeit. 
Es herrscht folgende Ausgangslage: 

- Der Fusionsvertrag (Art. 18) und das Organisationsreglement (Art. 69) sehen keine Weitergeltung 
der bestehenden Reglemente. 
Dies hat zur Folge, dass die entsprechenden Reglemente von Herzogenbuchsee und Oberönz 
per 31.12.2024 ersatzlos ausser Kraft zu setzen oder durch ein neues Reglement zu ersetzen 
sind. 
Der Burgerrat kam nach eingehenden Diskussionen zum Entscheid, dass ein neues Reglement 
(Totalrevision) zu erstellen ist. Das neue Reglement soll rückwirkend auf den 01.01.2025 in Kraft 
gesetzt werden. 
Das Reglement lag vom 17.04.-22.05.2024 beim Burgerkassier zur Einsichtnahme auf. 

Im Weiteren informiert er über Materielles: 

- Der Inhalt des neuen Reglements entspricht weitgehend den alten Reglementen von Herzegen­
buchsee und Oberönz. 

- Unterschiedlich sind insbesondere: 
• Der Betrag, mit dem die Spezialfinanzierung errichtet wird (Art. 2 Abs. 1 ). Der Betrag entspricht 

der Summer der zwei bisherigen Fonds (Stand 31.12.2024). 
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• Art. 2 Abs. 3 lautet neu «Der Burgerrat entscheidet über die Höhe des einzulegenden Betra­
ges». Hier wurde «jährlich» ersatzlos gestrichen. 

Da keine Fragen bestehen, wird der Antrag vorgelesen: 

Antrag 
Der Burgerrat beantragt, das vorliegende Reglement Spezialfinanzierung Burgerwald gutzuheissen 
und rückwirkend auf den 01.01.2025 in Kraft zu setzen. 

Beschluss 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

4. Personalreglement-Genehmigung Totalrevision 

Auch hier beginnt Bernhard Halser mit der Ausgangslage: 
- Der Fusionsvertrag (Art. 18 Abs. 5) und Organisationsreglement (Art. 69 Bst. e) bestimmen, dass 

das bestehende Personalreglement von Herzogenbuchsee bis 31.12.2024 in Kraft bleibt. Oberönz 
hatte kein entsprechendes Reglement. 

- Auf den 01.01 .2025 muss deshalb ein neues Personalreglement erlassen werden. 
- Da man die ausserordentliche Burgerversammlung vom Herbst 2024 nicht überladen wollte, hat 

der Burgerrat im letzten Jahr entschieden, das neue Personalreglement an der heutigen Ver­
sammlung und rückwirkend in Kraft zu setzen. 

- Das Reglement lag vom 17.04.- 22.05.2024 beim Burgerkassier zur Einsichtnahme auf. 

Weiter schreitet er zum Materiellen: 
- Die meisten Anpassungen betreffen die geschlechtsneutrale Formulierung der Texte. 

Bei den Kompetenzdelegationen wurde darauf geachtet, dass diese klarer geregelt sind. 
Regelung betreffend Nebenbeschäftigungen und öffentlichen Ämtern wurden präziser formuliert 
(Art. 4 und 5). 
Im neuen Art. 7 haben wir eine Regelung für die Annahme von Geschenken aufgenommen. Diese 
entspricht dem Personalreglement der BG Langenthal. Die Annahme von Geschenken ist grund­
sätzlich untersagt. Ausgenommen sind kleine Geschenke I Vorteile deren Wert maximal CHF 
1 00.00 beträgt. 
Ferner wurde der Ferienübertrag auf das Folgejahr klarer geregelt (Art. 17 Abs. 7). 
Ebenso wurde die Höhe der Treueprämie angepasst (Art. 29 Abs. 2) 

Das neue Personalreglement wurde den Mitarbeitenden zur Konsultation unterbreitet. Die Mitarbei­
tenden sind mit dem neuen Personalreglement einverstanden. 

Es bestehen auch hier keine Fragen. 

Antrag 
Der Burgerrat beantragt, das vorliegende Personalreglement gutzuheissen und rückwirkend auf den 
01.01.2025 in Kraft zu setzen. 

Beschluss 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

Bei dieser Gelegenheit möchte es Bernhard Hasler nicht unterlassen, sich beim Präsidenten für die 
hervorragende Arbeit und den unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Burgergemeinde herzliehst zu 
bedanken. Er überreicht ihm als kleines Dankeschön ein Präsent. Applaus ertönt. 

5. Rückeschlepper- Genehmigung Verpflichtungskredit 
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Michael Aeberhard beginnt das wichtige Thema anhand eines Fotos, dass das aktuelle Fahrzeug 
zeigt und weist auf den heutigen Stand mit folgenden Aussagen hin. 

 
- Fahrzeug ist seit 14 Jahre im Einsatz (2011) 
- Hat ca. 7'000 Betriebsstunden 
 
Zudem gilt zu beachten, dass: 
- schon grössere Investitionen nötig waren: Reifen, Hydraulik. 
- bei grösseren Bäumen das Gefährt (Buchen) an seine Grenze der Leistungsfähigkeit gerät. 
- das Forstteam mit einem eigenen Gerät flexibler, schneller und unabhängiger ist. 
- den Entscheid im Burgerrat im Jahr 2024 anhand einer Arbeitsgruppe fiel und die Beschaffung 

im Budget 2026 aufzunehmen ist. 
Weiter informiert er, dass: 
- die Firmen Welte und HSM 90% des CH-Marktes abdecken. 
- Probeeinsätze mit einem Fahrzeug von Welte und HSM gemacht wurden. 
- der 2-Achser beweglicher ist und für unsere Zwecke besser geeignet ist. 
- ein detailliertes Anforderungsprofil / Spezifikationen ausgearbeitet wurde. 
- Abklärungen bezüglich Ausschreibung getätigt wurden, denn aufgrund der Summe muss die BG 

diese Beschaffung ausschreiben. 
- ein externer Experte zur Publikation Vergabeentscheid rät, denn ein öffentliches Verfahren wäre 

zu teuer und zu aufwändig. 
- Offerten eingeholt wurden, Verhandlungen stattfanden und ein Besuch der Firma Welte (D) von-

stattenging. 
- der Rückkaufwert des «alten» Rückeschlepper bei ca. CHF 150’000.- liegt. 
- der Favorit der Welte W230.3, 2-Achser mit 6-Zylindermotor ist. 
- die Bestellung im Jahr 2025 erfolgen soll, damit die Auslieferung im 2026 erfolgen kann. 
- die Ausschreibung via «Publikation Vergabeentscheid auf SIMAP-Homepage» (freihändiges 

Verfahren) erfolgt. 
- die Kosten (Offerte 05.03.2025) sich auf CHF 508’070.- (inkl. MWST, sowie Unsicherheit: Euro-

Kurs, Metallpreis etc.) belaufen. 
- der Verpflichtungskredit höher ausfällt (CHF 550'000.00). 
 
Es bestehen einige Fragen dazu: So möchte 

Hans-Ulrich Staub möchte wissen, ob es sich bei den erwähnten CHF 508'070.00 um Reinkosten 
handelt, oder ob die CHF 150'000.00 für den Rückkauf bereits abgezogen wurden. Michael Aeber-
hard beantwortet die Fragen damit, dass der Betrag ohne Abzüge zu verstehen ist. Der Kassier er-
klärt auch gerade, weshalb dies so ist. Der Kredit muss mit der effektiven Zahl abgeholt werden, da 
die CHF 150’00.00 als Guthaben gelten, kann das nicht kumuliert werden. 

Thomas Wyss meldet sich zu Wort, indem er zu verstehen gibt, dass der Buchwert des alten Fahr-
zeugs sich auf CHF 50'000 belaufe und wir somit einen Gewinn von CHF 100'000.00 erzielen und 
so gesehen, das neue Gefährt «noch» CHF 400'000.00 kostet. 

Peter Schmid möchte wissen, was genau unter "ist an seine Leistungsgrenze gelangt" zu verstehen 
ist. Dazu gibt gerne unser Forstwart Daniel Grütter wie folgt Auskunft. Das Fahrzeug ist definitiv in 
die Jahre gekommen, so musste schon etliche Reparaturen wie zum Beispiel geschweisst werden. 
Weiter ist das Fahrzeug für die grossen Bäume zu schwach. Der Wald hier verfügt über sehr starkes 
Holz. Peter Schmid fragt zurück, ob dann die Konstruktion zu schwach sei. Dazu meint unser Forst-
wart Hansueli Eugster: Nein, dies nicht unbedingt, das hänge eher mit der Kranreichweite zusam-
men. Die aktuelle Kranzweite liegt bei 6.70m und die Neue liegt bei 9.60m, auch sei die Kabine für 
den Fahrer viel angenehmer. 
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Jürg Guggisberg interessiert es, ob es sich dabei um eine Maschine ab Stange handelt oder ob 
eine Extraanfertigung notwendig sei. Michael Aeberhard erklärt ihm, dass es sich um ein Modell ab 
Stange handelt. 

Es bestehen keine weiteren Fragen und Michael Aeberhard gelangt zum Antrag: 

Antrag 
Der Burgerrat hat entschieden, den bisherigen Rückschlepper durch ein neueres, stärkeres Modell 
zu ersetzen und beantragt der Burgerversammlung einen Verpflichtungskredit von CHF 550'000.- für 
die Beschaffung eines neuen Rückeschleppers zu genehmigen. 

Beschluss 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

Applaus durch das Forstteam erklingt und der Präsident bedankt sich bei der Versammlung. 

5. Ersatzwahl Burgerrat 

Der Präsident informiert, dass durch die Demission von Yves Friedereine Vakanz im Burgerrat ent­
stand. Dafür wurde nun Jürg Guggisberg angefragt. 

Der Präsident bittet Jürg Guggisberg, sich der Versammlung kurz selbst vorzustellen. 

Aus der Versammlung gehen keine Wortmeldungen und Fragen ein. 

Antrag 
Der Burgerrat beantragt, Jürg Guggisberg in den Burgerrat zu wählen 

Beschluss 
Der Antrag wird einstimmig und mit Applaus genehmigt. 

Jürg Guggisberg nimmt die Wahl gerne an und bedankt sich. 

6. Verschiedenes 

Mutationen 

Stand per 15.11.2024 146 
27 

173 
Geburten +0 
Zuzüge +0 
Einburgerungen +0 
Wegzüge -3 
Todesfälle -2 
Standper 15.05.2025 168 

Herzogenbuchsee ( + 15) 
Oberönz (-) 
Total 

(-5) 

Der Präsident bittet kurz innezuhalten und somit an die Verstorbenen zu denken. 

- Durchschnittsalter der stimmberechtigten Burg er: 61 (+1) 
- Durchschnittsalter sämtlicher Burger: 55 (+1) 

Übergabe der Urkunden erfolgt durch den Präsidenten. 

Jahresbericht der Datenschutzaufsichtsstelle wird via Folie gezeigt. 
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buchsee 

Rückblick 
Der Präsident informiert über 
- Pächterversammlung (26.11.2024) 

Weihnachtsbaumverkauf (21.12.2024) 
Übergabe Forsthaus Oberönz (11.01.2025) 
Öffentlicher Pflanzanlass (01.03.2025) - leider sehr wenige Teilnehmer, schön, wenn es künftig 
mehr sind 
Forstrevier-besprechung und -sitzung (24.03.2025) 
HAGA (10.-13.04.2025) 
Erfahrungsaustausch Burgergemeinden, Rohrbach (08.05.2025}, guter Anlass. Leider wird die 
Bürokratie immer grösser und Vorschriften reihen sich eine nach der anderen an. Da hoffen wir 
auf die Verbände und blicken zuversichtlich in die Zukunft. 
Waldgang (15.05.2025) - Mittagessen bei BG Thunstetten 

Ausblick 
Der Präsident informiert über 
- Neophyten Clean-Up-Day (31.05.2025}, 09.00 Uhr 
- Herbstversammlung (21.11.2025}, Aula Oberstufe H'buchsee 
- Neue Website 

Weiter appelliert der Präsident, sich bei der Abstimmung bezüglich AquArena am 29. Juni 2025 für 
ein Ja zu entscheiden. Die BG werde sonst kein politisches Statement abgeben, hier erachte er es 
jedoch als wichtig und notwendig. 

Informationen des Försters 
Der Förster informiert, dass 

Am 30.08.2025 ein öffentlicher Waldgang stattfindet. 

Wortemeldungen aus der Versammlung: 
Hans-Uirich Staub bedankt sich beim Burgerrat für die bisher geleistete Arbeit. Es gefällt ihm, 
was er bis jetzt mitbekommen hat. Applaus. 

Dank 

Der Burgerpräsident bedankt sich 

bei den Ratsmitgliedern, der Burgerschreiberin und dem Burgerkassier für die gute Zusammen­
arbeit. 
beim Forstteam für den Einsatz bei jedem Wetter. 
bei Marcel Stalder für die Bereitstellung und Mithilfe der Aula und überreicht ihm ein Präsent für 
die Berichtserstattung. 
Carina Ammen für die Organisation der heutigen Versammlung 
bei Allen, die sich für die Burgergemeinde engagieren. 
Marcel Hammel für die Berichterstattung 

Aus der Versammlung liegen keine Wortmeldungen und Fragen vor. 

Nächste Termine 
31.05.2025 Neophyten Clean-Up-Day, 09:00 Gemeindepark 
04.06.2025 Gemeindeversammlung, 20:00 Sonnensaal 
30.08.2025 Öffentlicher Waldgang 
21.11.2025 Burgerversammlung, 20:00 Aula Oberstufe 
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Protokoll der 1. ordentlichen Burgerversammlung 
vom 23. Mai 2025, 20.00 Uhr Aula der Oberstufe H'buchsee, Senta Simen-Strasse 6, in Herzegen­

buchsee 

Fragen, Anregungen aus der Burgerschaft 
Sidonia Schmid möchte wissen, ob auch externe Personen am Waldgang teilnehmen dürfen. Der 
Präsident verneint dies, da jeweils viel über lnternas diskutiert wird, welche nicht für die Öffent­
lichkeit bestimmt sind. 

Der Präsident bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen, weist darauf hin, dass im Anschluss die 
Fruchtbäume verlost werden, schliesst die Versammlung und lädt zum Apere. 

Schluss der Versammlung: 21 :00 Uhr 

Burgergemeinde Herzogenbuchsee 

Der Burgerpräsident Die Burgerschreiberin: 

-~ 
Hans-Jörg Maser 
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